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In diesem Bericht geht es um die Prognose von Schädlingen im Raps.

Bei der Bekämpfung von Käfern ist es oft schwer den bestens Zeitpunkt abzufangen, um eine möglichst große Wirkung zu erzielen. Das soll mithilfe von Prognose Systemen nun passieren. 

Ich habe mich vorerst für das Programm von Rapool entschieden, da die Darstellung sehr einfach zu interpretieren ist. Der Rapsschlag, wo die Rapskäfer ausgezählt werden, ist auf dem Betrieb Munzel in Bremke/ Weserbergland. Zu dem schlag zu sagen ist das er auf ca. 160m Höhenlage liegt. Die Vorfrucht ist Gerste und der Raps(Sorte Visby) wurde am 28.08.2014 Gedrillt. Dieses Jahr kommt zusätzlich noch dazu, dass die Insektizid Beize verboten wurde. Der Verlauf des Herbstes hat den Raps gut in den Winter gebracht (2cm dicken Vegationspunkt) und 5 Blattstadium. Schäden durch Schnecken und Mäuse waren wenig. Am27.09.2014 wurde Karate WG vorbeugend gegen Insekten gespritzt.  Die Rapsgelbschale habe ich dann am 10.März aufgestellt. Am 18. März war dann der erste Rapsstängelrüssler drin. 4 Tage später war ein weiterer Rapsstängelrüssler und 10 Rapsglanzkäfer drin. Bis zum 25.März tat sich gar nichts, trotz hoher Prognosen, was einen viele überflüssige Wege zum Feld gekostet hat. Deshalb habe ich zur IOs app Rapsalarm gewechselt, wo die Prognosen Hoffentlich genauer sind. Am Nächsten Tag war mäßiger zuflog angesagt. Nun waren auch 5 Rapsglanzkäfer drin. Dann wurde das Wetter wieder schlechter und erst am 6. April waren 4 Rapsstängelrüssler drin. Am 10. April waren dann 70 Rapsglanzkäfer und das erste mal 2 Gefleckte Kohltriebrüssler drin, die auch Vorhergesagt waren. Am 16.April waren dann nochmal etwa 45 Rapsglanzkäfer drin. Am nächsten Tag wurde dann eine Insektizid Behandlung (Trebon 0.32l)mit Wachstums Regler eingesetzt, um eine weitere überfahrt einzusparen. Dieses hat etwa 3 Tage angehalten. Am 4. Tag waren 4 Rapsglanzkäfer da. Am 23-24 April waren dann ca. 40 % der Raps am Blühen. Mir haben beide Programme nicht gut gefallen, da man anhand des Wetters viel besser den Zuflog bestimmen konnte. Interessant für mich war es trotzdem, da man damit eine Bestätigung hat. Es gibt von Bayer noch ein Infoblatt, was wir Zuhause alle drei  Tage bekommen. Auf diesem ist Hauptsächlich das Wetter, aber es werden auch Pflanzenschutzmaßnahmen angemeldet. Hier finde ich das gut, da auch die Bienen Verträglichkeit und die Kombinationen angegeben werden. Ein weiterer Punkt sind die Kosten, wo die von Bayer und Rapsalarm Kostenlos sind. Für solche Programme würde ich kein Geld ausgeben.  
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Max Engel 28.04.15


Erfahrungsbericht 
Prognoseprogramme für Rapsschädlinge


Das Projekt  


Im Rahmen des Berufsschulfachs Pflanzenanbau bei Herrn Lichte haben wir die Aufgabe 
bekommen, die Verlässlichkeit von Prognoseprogrammen für Rapsschädlinge zu testen. 
Dafür müssten wir natürlich eine Gelbschale in einem Rapsfeld aufstellen um die 
Vorhersagen der Programme zu überprüfen. 

Da auf meinem Lehrbetrieb kein Raps angebaut wird haben Daniel und ich ein Schlag von 
seinem ersten Lehrbetrieb genommen und dort die Gelbschale aufgestellt. Das Feld liegt 
in Meierberg in 250m über NN und heißt Landstraße 02. Es liegt in keinem 
Wasserschutzgebiet und hatte als Vorfrucht Winter Gerste. Auf dem Schlag steht die 
Sorte Sherpa. Der Raps wurde am 14.8.14 ausgesät. Die Saatmenge betrug 3,9kg/ha. Am 
18.8.14 wurde Butisan Top (2l/ha) gespritzt. Bulldock (0,3l/ha), Agil (0,5l/ha) und Carax 
(0,4l/ha) wurden am 23.9.14 ausgebracht.

Wir haben unsere Gelbschale am 5.3. aufgestellt. Dabei muss man beachten, dass man 
sie auf Höhe des Bestandes aufstellt. In die Schale muss Wasser mit einem Spritzer Priel 
um die Oberflächenspannungen zu brechen. Oben auf die Schale haben wir ein Gitter 
gelegt um die Bienen nicht zu gefährden. Verwendet man das Gitter werden die 
Schadschwellen später  halbiert. Ich habe den Zeitraum des Experiments vom 5.3. bis 
zum 5.4. begrenzt. 

Man konnte sich vorab aus 3 Programmen eins aussuchen mit dem man arbeitet. Ich 
habe mich für das Prognoseprogrammen von Rapool entschieden. Dies ist eine 
abgespeckte gratis Version von expert.com.Beim vorab einstellen des Programms habe 
ich windoffene Lage angekreuzt da dies auch zutrifft. Wir sollten uns auf drei Schädlinge 
beschränken, den Rapsglanzkäfer, den Kohltriebrüssler und den Rapsstängekrüssler.



Vergleich Programm und Kontrolle   


In der folgenden Tabelle habe ich die Anzahl der verschiedenen Schädlinge an den 
Kontrollterminen mit den ungefähren bbch Stadien des Raps.
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Man erkennt an den 
bbch Stadien, dass der 
Raps in der Zeit im 
Vergleich zu anderen 
Regionen relativ spät 
dran war. Dies liegt vor 
allem an der Lage des 
F e l d e s . B e i d e n 
Bestandesdaten habe 
ich d ie windoffene 
Lage angegeben. Den 
Z u fl u g b e g i n n d e s 
jeweiligen Schädlings 
h a b e i c h d e n 
K o n t r o l l d a t e n 
a n g e p a s s t . D a s 
Programms hat für den 
Ze i t raum nur seh r 
w e n i g a n g e z e i g t . 
Jedoch sind auch nicht 
s o n d e r l i c h v i e l e 
S c h ä d l i n g e 


Datum Anzahl 
Rapsglanzkäfer 


Anzahl 
Kohltriebrüssler 


Anzahl 
Rapsstängelrüs
sler 


EC Stadium 


7.3.15 0 0 0 ca 16


11.3.15 0 0 0 ca 18


19.3.15 30 0 0 ca 19


22.3.15 0 0 0 ca 19


25.3.15 30 1 2 ca 30


27.3.15 15 0 0 ca31


3.4.15 2 0 0 ca 32
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aufgetaucht. Am 25.3. hat es für den Rapsstängelrüssler und den Kohltriebrüssler jeweils 
optimale Bedingungen und den Hauptflug angezeigt. Dies lag auch an der hohen 
Temperatur an dem Tag. Bei den beiden Käfern wurde keine Schadschwelle 
überschritten. Da immer nur 1-2 Käfer in der Schale waren. Bei dem Glanzkäfer war sie 
zweimal überschritten. Jedoch ist es in dieser Zeit noch zu vernachlässigen, da der 
Glanzkäfer erst Schaden ab dem bbch Stadium 55 anrichten kann. Allerdings waren am 
27.3. in unserer Schale 15 Glanzkäfer und am 3.4. zwei Glanzkäfer. Gut die am 3.4. kann 
man vernachlässigen aber das am 27.3. gute Bedingungen gewesen seien müssen steht 
fest sonst wären keine 15 Käfer in der Schale gelandet. An dem Datum hat das Programm 
keine Einschätzung über die Zuflugbedingungen abgegeben, was bedeutet, dass 
schlechte Bedingungen geherrscht haben sollen. Da kann man nur auf die große 
Entfernung zwischen dem Feld und der Wetterstation verweisen, was die Werte des 
Wetters (Temperatur und Niederschlag) angeht, können in Bückeburg und Meierberg ganz 
unterschiedliche Bedingungen herrschen. Dies macht das ganze ziemlich ungenau und 
unzuverlässig. 



      Fazit 


Vorweg muss ich sagen dass man sich meiner Meinung nach niemals nur auf ein 
Prognoseprogramm verlassen sollte, man braucht immer eine Kontrolle und muss deshalb 
eigentlich immer eine Gelbschale in seinen Schlägen aufstellen. Das Verwenden dieses 
Programmes macht eigentlich auch nur Sinn wenn man eine der Wetterstationen in der 
Nähe hat. Sonst kann es zu Ungenauigkeiten, wie in meinem Projekt kommen. Wenn man 
wirklich ein Prognoseprogramm benutzen will um sich vorweg einen Eindruck über den 
Zuflug zu machen sollte man ein Programme benutzen in dem man noch mehr Daten über 
den Schlag eingeben kann, zB das aktuelle bbch Stadium. Dies macht die Vorhersage 
noch deutlich genauer. Außerdem konnte man bei der Version von Rapool nur schlecht ein 
vergangenes Datum eingeben, denn die Seite hat sich sofort aktualisiert sobald man zwei 
Zahlen eingegeben hat. 
Außerdem fände ich es ziemlich wichtig das ein Prognoseprogramm in der heutigen Zeit 
eine gut aufgebaute mobile - Seite hat, auf die man von unterwegs mit dem Smartphone 
zugreifen kann. Dies war bei Rapool auch nicht der Fall. Sie war sehr unübersichtlich hatte 
nur Ganz geringe Einstellungsmöglichkeiten und die Wetterstationen Wahl hat überhaupt 
nicht funktioniert dort waren ein paar vorgegeben die man auswählen konnte. Die nächst 


�3







Max Engel 28.04.15
gelegene war Hannover. Man kann zwar die Postleitzahl eingeben aber dies hat bei mir 
nicht funktioniert. 
Alles in allem würde ich es jemandem empfehlen der eine Station in der Nähe hat 
ansonsten wird die Vorhersage für einen nicht hilfreich. Aber um sich zwischendurch oder 
auf die schnelle eine Vorhersage einzuholen um bei seinen Arbeiten im Blick auf die 
Kontrolle der Gelbschale eine Vorplanung zu haben. Jedoch sollte man sich nicht drauf 
verlassen und nach dem Programm spritzen.      


Daniel Diehl und ich haben die Datenerfassung zusammen gemacht.  
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		Lernsituation: Ihr Ausbilder gibt Ihnen die Aufgabe, die Genauigkeit eines Prognosesystems beim Schädlingsauftreten im Raps (Herbst = Rapserdfloh oder Frühjahr = übrige) zu überprüfen, um seinen Pflanzenschutzeinsatz weiter zu optimieren.




		Thema: Prognosesysteme zur Pflanzenschutzberatung

		Lernfeld/U.-fach

2: Nutzpflanzen bestellen, Pflanzenbestände führen und bewerten



		Name:


_________________________________________________________________   Datum:___________

		Arbeitsblatt


Nr. ______







Informieren Sie sich mit Ihren Partnern über die wichtigsten Rapsschädlinge im Herbst (bzw. Frühjahr) mithilfe des Internets (Siehe Rapool u.a.) und der Broschüre bzw. der Pflanzenbauempfehlungen.


Finden Sie ein geeignetes Prognoseprogramm im Internet, welches Sie nutzen können. 


Erstellen Sie eine kurze Präsentation (Folie, Moderationskarten) mit den wichtigsten Daten des Schädlings.


Informieren Sie sich über geeignete Prognoseprogramme im Internet. Planen Sie die Anwendung eines Programms in ihrer Gruppe und testen Sie selbstständig. Legen Sie dazu Beispielschläge mithilfe ihrer Schlagkartei an und überprüfen Sie den Zuflug mit aufgestellten Gelbschalen. 


Anschließend bewerten Sie die Prognosegenauigkeit und verfassen einen kurzen Erfahrungsbericht mit den Vor- und Nachteilen des Programms, sowie möglichen Verbesserungsvorschlägen. 


In einer abschließenden Diskussionsrunde werden die Ergebnisse aller Gruppen besprochen und ausgewertet. 
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